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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TV Schneeberg II : DJK Kleinwallstadt V 
Freitag, 23.02.2024, 19:30 Uhr

TV Schneeberg II stockt Punktekonto gegen DJK 
Kleinwallstadt V auf

Auch dank Anke Melchior, welche ungeschlagen blieb, konnte der TV Schneeberg II das Heimspiel
gegen die DJK Kleinwallstadt V in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer
TTV - Unterfranken-West) mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Anke Melchior den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dolzer / Berberich machten mit Erbacher / Klüpfel beim 11:4, 11:4, 11:4 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die richtige Herangehensweise hatten Englert / Fabrig
beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Förtig / Maier von Beginn an. Ein hartes Stück Arbeit hatten
anschließend Reichert / Melchior gegen Suffel / Seuffert zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Beim 3:0 gegen Torsten Maier fand Maximilian Dolzer von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Felix Förtig musste Uwe Berberich Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach eher keinem so guten Start in das
Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Stefan Englert die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nicht ganz mithalten konnte Kerstin Reichert, beim 1:3 gegen
Oliver Erbacher, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Anke
Melchior machte indes mit Luca Klüpfel bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher. Die richtige Taktik hatte Christian Fabrig beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Ludwig Seuffert ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Maximilian Dolzer bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Felix Förtig dann doch
niedergerungen worden. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Uwe Berberich und
Torsten Maier, das Uwe Berberich letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:5 (Berberich) und
4:8 (Maier). Stefan Englert bekam seinen gleichstarken Gegner Oliver Erbacher dagegen beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Der neue Zwischenstand war 8:4. Kaum Chancen hatte am
Nachbartisch Kerstin Reichert beim 8:11, 8:11, 6:11 gegen ihren Kontrahenten Uwe Suffel und
wurde ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Ludwig Seuffert zunächst nicht gut aus, so gewann Anke Melchior im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Melchior nun bei 3:4, während Seuffert bislang 2 Siege und 5
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Schneeberg II nun ein Punktekonto von 5:15 Punkten auf,
während die DJK Kleinwallstadt V vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024 gegen die SG
Kleinheubach III ansteht, 8:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Schneeberg II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen die DJK Leidersbach II.

 Statistik:
 TV Schneeberg II

Doppel: Dolzer / Berberich 1:0, Englert / Fabrig 1:0, Reichert / Melchior 1:0 
Einzel: M. Dolzer 1:1, U. Berberich 1:1, S. Englert 1:1, K. Reichert 0:2, A. Melchior 2:0, C. Fabrig 1:0 

 DJK Kleinwallstadt V
Doppel: Förtig / Maier 0:1, Erbacher / Klüpfel 0:1, Suffel / Seuffert 0:1 
Einzel: F. Förtig 2:0, T. Maier 0:2, O. Erbacher 2:0, U. Suffel 1:1, L. Seuffert 0:2, L. Klüpfel 0:1


